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Lise lobt  

Am Lise Meitner Gymnasium leisten Jahr für Jahr viele Schülerinnen und Schüler 

Außergewöhnliches auf verschiedenen Gebieten. Als Ausdruck der Wertschät-

zung und zugleich als Ansporn wollen wir das bekannt machen – auch in 

Corona-Zeiten.  Einzelne, aber auch Gruppen und Teams, die z.B. an Wettbe-

werben teilgenommen haben, sollen für ihr besonderes Engagement und ihre 

besondere Leistungen in verschiedenen Kategorien geehrt werden. 

Kategorien:  

 besondere sportliche Leistungen 

 besondere Leistungen im MINT-Bereich 

 besondere Leistungen im Bereich Sprache und Kultur (Musik, Theater, Kunst, Literatur) 

 besonderes Engagement in der / für die Schule  

 Zivilcourage und soziales Engagement 

 beste Facharbeit  

 bestes Zeugnis des Jahrgangs 

 Aufsteiger/ Aufsteigerin des Jahres 

 

Kategorie:  

Kandidat/Kandidatin  (Name und Klasse/Jahrgang) 

 

Begründung 

 

 

 

 

 

Abgabe des Formulars bis zum 07.07.2020 beim Klassenlehrer oder Tutor oder gleich direkt 

im Sekretariat. Das Formular kann auch auf unserer Homepage heruntergeladen werden. 

Eine sechsköpfige Jury aus jeweils zwei Schülerinnen und Schülern, zwei Lehrerinnen und 

Lehrern und zwei Eltern legt die Reihenfolge in den einzelnen Kategorien fest.   

Wir freuen uns auf viele Vorschläge! 



Klassenfahrten und Studienfahrten – Rückerstattung der bereits gezahlten Gelder 

Wie Sie von Ihren Kindern bereits gehört haben, werden mehrtägige Klassen- und Studien-

fahrten, die für die zweite Jahreshälfte 2020 für zwei 6. Klassen, die 10. Klassen und den 

Jahrgang 12 geplant waren, auf Empfehlung des Kultusministeriums storniert. Auflage für die 

Durchführung mehrtägiger Klassenfahrten wäre eine Garantie für die Einhaltung von Ab-

stands- und Hygieneregeln. Da die Schülerinnen und Schüler in Mehrbettzimmern unterge-

bracht wären, öffentliche Verkehrsmittel u.s.w. nutzen würden, ist es nicht möglich, eine sol-

che Garantie zu geben. Wir bitten um Ihr Verständnis für diese sehr bittere Entscheidung – 

sie tut den Lehrkräften, die die Fahrten begleitet hätten, und auch mir sehr leid. Die Rück-

zahlung der bereits gezahlten Gelder bzw. die Übernahme der Stornokosten ist uns vom 

Land Niedersachsen zugesichert worden. Allerdings warten wir noch auf Geld und konkrete 

Ausführungsbestimmungen. Wir bitten Sie um Geduld.   

 

Tablets im Unterricht – Stand der Planungen 

Mehrfach ist in den letzten Monaten die Frage an uns herangetragen worden, ob Schüler 

sich jetzt ein Tablet anschaffen sollten, und wenn ja, welches. Diese Frage ist natürlich vor 

dem Hintergrund des Homeschooling in Corona-Zeiten hochaktuell. Parallel dazu wird in 

den schulischen Gremien seit Jahresbeginn darüber diskutiert, ob und ggf. in welchem 

Jahrgang Schüler über ein eigenes Tablet als Arbeitsmittel verfügen sollten. Die Diskussion 

darüber ist noch nicht abgeschlossen. Zum jetzigen Zeitpunkt kann daher nur Folgendes 

gesagt werden: Wenn die Schule (Eltern, Schüler und Lehrer) die Einführung schülereigener 

Tablets in einem bestimmten Jahrgang beschließt, wird die Anschaffung abgewickelt mit 

einem externen Partner. Dieser Partner bietet Eltern eine Finanzierung sowie eine Versiche-

rung des Gerätes an und stellt ein MDM (Mobile Device Management) zur Verfügung, mit 

dem die Tablets erfasst und  in ihrer schulischen Nutzung gesteuert werden können. Zu die-

sem Zeitpunkt können wir auch sagen: Wenn schülereigene Tablets angeschafft werden, 

dann werden es sogenannte Ipads, Tablets der Marke Apple sein. Wenn Sie beabsichtigen, 

ein mobiles Endgerät  für Ihr Kind zu kaufen, raten wir Ihnen dazu, die Entscheidungsfindung 

in der Schule (Herbstferien) abzuwarten. Wenn Sie unbedingt jetzt ein Tablet kaufen möch-

ten, bitten wir Sie, sich mit Herrn Dr. Hoekstra in Verbindung zu setzen. Es wäre ärgerlich, jetzt 

ein Gerät zu kaufen, das später in der Schule nicht entsprechend genutzt werden könnte. 

  

Unterricht im Fach Sport 

Seit dieser Woche ist es wieder möglich, Unterricht im Fach Sport auszubringen - allerdings 

unter schwierigen Bedingungen: Abstandsregeln von zwei Metern sind einzuhalten, ebenso 

Hygienebedingungen, was auch eine fortwährende Desinfektion der Sportgeräte beinhal-

tet, Kontaktsportarten sind nicht möglich. Mit dem schrittweisen Wiederanfahren der Schu-

len nach den Osterferien erhielten alle Klassen neue Stundenpläne: Sport und Unterricht in 

klassenübergreifenden Lerngruppen durfte nicht mehr erteilt werden. Vulnerable Lehrkräfte 

wurden ausgeplant. Jetzt eine erneute Umplanung für nur wenige Wochen vorzunehmen, 

ist nicht sinnvoll.  Allenfalls werden die Klassen in noch freien Einzel-Randstunden Sportunter-

richt und Bewegungsangebote (wie auch schon in den letzten Wochen) erhalten. Weiteres 

dazu teilen wir den Klassen in dieser Woche mit. 

Bleiben Sie gesund!  

Herzliche Grüße, Ihre  


